
Amtsblatt zur LalbaOer Zcilunz.
^i- . 76. Mittwoch den 2. April 1861.

Kundmachung
der k. k. Statthaltern von Kram ^ o . 29. März 1851.

Zufolge hohen Finanz - Ministerial - Erlasses vom 19, März 1851, Z. 2783 F. M , , hat
mit 1. April 185l bei dem Verkaufe der echtm Haoannah - Cigarren die in dem nachfolgenden
Tariffe enthaltene Preisbestimmung einzutreten.

Groß-Verschleiß- Kleinverschlciß - Preis

' ^ ^ ' ^ .,^ für Ein Stück
C i g a r r e n - G a t t u n g . für i u » Stucke '

f^ ^ kr. K r e u ^ z ^

I.mi^,«; 25 — 16
l^l)IiIer05 19 — ^2
(^l/.iciui'^ . . ) . . 15 — 9 / ,
Ill^Ii38 1 10 30 7

6dn I I . 1l — 7/̂
c ld0 I I I 1 2 — 8
l l l o I V 1 5 — I N

? i o i 6 l 6 l a 5 7 3 0 5
V : i m 3 5 ß « » 4
I ' . o ^ n l : » « 5 p r i i n t ü l i » » . . . . « 3 0 4 ' / ,
W l l i N ' 6 8 c o m m l i u e H I . . . . 7 — 4 ' / ,

< I t o l i ^ o I I . . . . 7 3 0 ^ —
U 3 n M : l 1 6 - 4

c i t o I I . . . , - - « 3 0 ' —
^ ^ ^ u « r 3 8 I . . . . . » 8 — 5

ä ^ N o I I 1 2 — 8
*) Die Gattungen ^Üllai-t;» commune» I I , und ̂ länilln I I , welche jetzt vym Kleinverschleiße ausgeschlossen

waren, haben es auch künftia tu bleiben.
Welches zur allgemeinen Kenntniß mit dem

Beisatze gebracht wird, daß der stückweise Ver-
kauf der Gattung Ulllul-«!,. (5<)MN2UNe38 I I , im
Preise von 7 fi. 30 kr. für 100 Stück, dann
der Gattung IVl:,i,iIll, I I im Preise von <l fi.

30 kr, für 100 Stück auch künftig, so wle
bisher, nicht Statt findet.

Laibach am 1. April 1851.
Gustav Graf C h o r i n ö k y m. i».

Statthalter.

Z. 363. (3) Nr. »!«1U
E d i c t .

Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach
wird dem Herrn Valentin Deschmann mittelst
gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte Herr Jacob Pau-
litsch von St . Oswald, die Klage auf Zuer-
kennung des Eigenthumsrechteä, mittelst Ersitzung,
auf die 4 , in der Pfarr Kraxen, im Dorfe St .
Oswald liegenden, im Grundbuche des Landtafel«
Amtes, 5„ii Urb. Nr. 3 l , Rcct. Nr. U1 vorkom-
menden Zehcnde, und Umschreibungs-Befugnisses
derselben eingebracht und um eine Tagsatzung,
welche auf den 30. Juni 1851 früh » Uhr vor
diesem Landesgerichte bestimmt wurde, angesucht.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten, Herrn
Valentin Deschmann, diesem Gerichte unbekannt,
und weil er vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Vertheidi-
gung und auf seine Gefahr und Unkosten den
hlerort.gen Gerichts-Adoocaten Herrn V.' Anton
Adolph als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache „ach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und e n t s c h i e d
wird.

Der Geklagte wird dessen zu dem Ende er-
innert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter, Herrn D,'. Anton Rudolph, Rechtsbchelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen möge, insbesondere, da er sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

Laibach den 18. März 1 8 5 1 .

Z7i4,^7^(2) Nr. 119̂
Licitations-Kundmachung.

Wegen Uebernahme der für das Verwaltungs-
jahr , 8 5 , , mit Verordnung der löbl. k.k. Bau-
direction für das Kronland Kram vom 17. März
185», Z.30«4, zur Ausführung bewilligten nach-

stehenden Kunstobjecte auf der Agramer Reichs-
straße dieses Baubezirkes, so wie auch wegen
Lieferung der Bauzeugstücke, wird die Minuendo-
Versteigerung am 14. April »85! bei der löbl.
k. k. Bezirks-Hauptmannschaft in Treffen, von
9 bis 12 Uhr Vormittags, abgehalten werden.

Die zur Versteigerung nach den einzelnen
Post-Nrn. kommenden Objecte sind:

Post-Nr, 1. Herstellung von 5 Stück neuen,
mit Steinplatten gedeckten Durchlaß-Canälen, in
verschiedenen Distanzen von M / 2 bis V l l / 3 ,
mit dem Fiscalpreise von 439 si. 10 kr.

Post-Nr. 2. Reconstruction von 5 Stück
Lcistenmauern, in einer Gesammtlänge von 32' /^
Klafter nebst 10 Stück Randsteinen, zwischen
den Distanzzeichcn 1 V / l , 12 und V I I / 2 3 , mit
dem Fiscalpreise von 169 si. 14 kr.

Post-Nr. 3. Bei - und Aufstellung von 203
Stück Randsteinen zur Straßensicherung in ver-
schiedenen Distanzzeichen, zwischen I Ü / I 5 bis
V l l / > , im Fiscalpreise pr. 406 fl.

Post-Nr. 4. Lieferung der Straßcnbauzeug-
stücke, als: 2 Stück Brechstangen, ü !5 / / !
schwer; 4 Stück Grabenschnüre, « 5 O ; 6
Stück große Hammer, » 8 As; 3 Stück ge-
wöhnliche Handwagerln; 2 Stück große Hacken
pr. 3 O. und 2 kleine pr. 1 ^ O , dann 2
Stück eiserne Steinkeile pr. 5 O schwer, ins-
gesammt um den Flscalpreis von 53 st. 43 kr.

Zu dieser Licttation werden die Herren Unter-
nehmungslustigen mit dem Bedeuten eingeladen,
daß ^eder, der für sich oder als Bevollmächtigter
sur cmen Andern licitiren w i l l , das 5proc. Ba-
dmm des dießfälligen Fiscalpreifts vor dem Be-
gmne der Versteigerung oer Commission einzu-
händigen hat, welches nach gemachter Erstehung
auf dle 10proc. Caution der Erstchungssumme!
ergänzt werden muß.

Schriftliche, vorschriftsmäßig verfaßte und
mit dem 5proc. Vadium, oder mit Nachweisung !
dessen Erlags bci einer öffentlichen Casse belegten
Offerte werden auch angenommen, worin aus-
drücklich angegeben werden muß, daß der Offc-

rent die Baubedingnisse und Baubeschreibung
genau kenne; doch müssen diese Offerte vor dem
Anfange der mündlichen Licitations-Verhandlung
der Versteigerungs - Commission übergeben wer-
den, oder noch vor dem Licitationstage an das
k. k. Bezirks - Bauamt zu Weirclburg einlangen.

Die dießfälligen Bauacten und Vcrsteige-
rungs-Bedingnisse können täglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden, sowohl bei dem gefertigten
Bczirks-Bauamte als auch bci der k. k. Bezirks-
Hauptmannschaft in Treffen eingesehen werden.

K. K. Bezirks-Bauamt zu Weixelourg am
2«. März 185! .

Der Bezirksingenieur:

H a n ß.

Z?140^^"(2) Nr7>2s.

Versteigerungs-Kundmachung.
Das hohe k. k. Ministerium für Handel,

Gewerbe und öffentliche Bauten hat mit Decret
vom 1. d. M . , Nr. 5 8 I / Ü . , und dessen Eröff-
nung von Seite der hohen General-Baudirection
<lc1i>. 11. d. M . , Nr I 6 l 7 / 6 . , den Umbau der
zwei Meilen langen Italiener Straße zwischen
Arnoldstein und Obcr-Tarvis angeordnet, und
hiefür, ohne die Grund- und Gebäude-Einlö-
sungen, die Summe von 620,228 si. 55 kr. C M .
genehmiget.

Die Ausführung dieses wichtigen Straßen-
baues hat in drei auf einander folgenden Jahren
zu geschehen, und wird dem Mindestfordernden
im Wege der öffentlichen Versteigerung überlassen
werden. Doch besteht diese nur in Einreichung
schriftlicher Offerte, und durch solche in der Stel-
lung eines allgemeinen Percenten-Nachlaß-An-
botes auf alle der Versteigerung zum Grunde
liegenden Einheitspreise.

Dieselbe, oder vielmehr diese Offerten-Ver-
^ Handlung wird nun von der gefertigten LandeS-
bau-Direction am 30. April d. I . vorgenommen
werden, in deren Amtskanzlei auch die bezüg-
lichen Baupläne, das Vorausmaß, der Kosten-
anschlag und das Preiöverzeichniß, nämlich die
Beschreibung der sämmtlichen Einheitspreise, dann
die allgemeine und specielle Baubcschreibung, so
wie endlich die Versteigerungs - Bedingnisse ein-
zusehen sind.

Die auf einen 15 kr. Stämpel zu schreiben-
den, und nach dem hierunten beigesetzten For-
mulare abzufassenden Offerte müssen also der
unterzeichneten Landesbaudirection längstens bis
zum 29. April d. I . portofrei und gehörig ver-
siegelt eingereicht seyn, und nebstbei die aus-
drückliche Erklärung enthalten, daß der Offerent
die festgesetzten Bauvorschriften und Bedingnisse
genau kenne, und sich denselben in jeder H in -
sicht unterziehe.

Ubcrdieß muß dem Offerte, wenn es berück-
sichtiget werden soll, ein Vadium von 10.000 si.
C M . im baren Gelde, oder in Staatspapiercn
nach dem bestehenden Börsencurse, mit Ausschluß
der nur im Nennwerthe annehmbaren Obliga-
tionen der Vcrlosungs-Anleihen vom Jahre 1834
und 1839 beigeschlossen, und hiemit also schon
das Anbot selbst sichergestellt seyn. Deßhalb
hat auch ferner Jeder, der ein Offert stellen wi l l ,
vorerst die Versteigerungöbedingnisse eigenhändig
zu unterfertigen, und dadurch den Beweis zu
liefern, daß er dieselben als seinem Anbote zum
Grunde gelegen anerkenne.

Zur Sicherstellung des wirklichen Bauver-
trages aber ist eine Caution von 10 vom 10»
des nach dem generellen Pcrzenten-Nachlasse ent-
fallenden Bestbotes zu leisten, was aber nicht
bloß im baren Gelde oder in Staatspapieren,
sondern auch sideijufforisch geschehen kann.

Nach erfolgtcr commissioneller Eröffnung der
eingelangten Offerte wird das Vadium des
Bestbicters auf Rechnung der von ihm weiter
zu stellenden Caution Hieramts deponirt, jene
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der Uebrigen unberücksichtigt gebliebenen Offerte
hingegen werden den Betreffenden sogleich zu-
rückgegeben werden.

Klagenfurt den 23. März ! 8 5 l . !
F o r m u l a r i

für das obenerwähnte Offert:
15 kr. Stä'mpcl.

Ich Endesgefertigter erkläre hiemit unter
Beziehung auf die Nersteigerungs-Kundmachung
der k. k. Landcsbaudirection von Kärnten cläo.
Klagenfurt den 23. März 1851, den Umbau
der Italiener-Straße zwischen Arnoldstein und
Ober-Tarvis mit einem Nachlasse von . . .
Perzcnt auf alle der Versteigerung zum Grunde
liegenden Einheitspreise zu übernehmen, und die-
sen Straßenbau in allen seinen Theilen nach den
festgesetzten Bauvorschriften und Bedingungen,
welche ich vollkommen kenne und denen ich mich
m jeder Hinsicht unterziehe, auszuführen.

Zur Sicherstellung dieses meines Anbotes lege
ich demselben gleichzeitig das bedungene Va-
dium von 10.WY fl. C. M . im baren Gelde
oder in . . . . bei.

Datum
Unterschrift des Offerentcn mit Vor-
und Zunamen, so wie mit genauer

Angabe seines Domicils.

V o n A u ß e n .
Offert für den Umbau der Italiener-Straße

in Kärnten, zwischen Arnoldstein und Ober-
Tarvis, mit einem Vadium von 10.WU si. C M . —

Z. 138. l». (3) Nr. 165

Licitations - Verlautbarung.
Ueber Auftrag der lö'bl. k. k. Baudircction

fur das Kronland Kram vom 17. März l. I . ,
Z. 3091, werden wegen Ausführung der an den
Reichsstraßcn dieses Baubezirkes in Antrag
stehenden Kunstobjecten die Licitations-Verhäng
lungen bei den betreffenden k. k Bezirkshaupt
Mannschaften abgehalten werden, und zwar bei
der lödl. k. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg
den 3. April 185!. Vormittag von 9 bis »2 Uhr
und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr über nach'
stehende Bauten, als:

a) Die Reconstructions-Arbeiten der Krainburger
Savebrücke, zwischen dem Distanz - Zeichen
I M - 5 , im Ausdotsbettage von «9^> fl. 39 kr,

d)Die Reconstruction einer Stra-
ßelistützmauer am Loiblberge, zwi-
schen dem Distanz - Zeichen
V I M - 1, imAusbotsbetragevon 4743 „ 22 „

c) Die Reconstruction einer Stra-
ßenstützmauer an der Loibler
Straße, im Distanz - Zeichen
V H 6 - 7 , im AuSbotsbetrage
von 1326,, 5 „

<1) Die Herstellung neuer Stra-
ßengeländer an der Loibler Straße
in verschiedenen Distanz - Zeichen,
im Gesammt - Ausbotsdetrage
von 384, , 28 „

<?)Die Beischaffung von 8 Klaf-
tern 3U" langen Brennholzes
zur Beheitzung der Wintethütte
am Loiblberge, im Betrage von 24 „ — „

l) Die Ausbesserung der gewölbten
Puaschza - Brücke an der Wurz-
ner Straße, im Ausbotsbetrage
von 239, , 55 „

8) Die Conservation der hölzernen
Feistritzbrücke an der Wurzner
Straße, im Betrage von . . 493 , , 3 „

" ) Dle Reconstruction des linkssei-
tigen Widerlagers der Dornegger
Brücke an dcr Kanker Kappler
Straße, im Ausbotsbetrage von 777 „ 10 „

i )D ie Reconstruction der 8^>-l„i
kopilsck-Brücke, imAuöbots-
betrage von z ^ ^ ^^ ^

k)Die Conservation mehrerer an.
dern kleinern Brücken an der
Kanker Straße, im Gesammt-
Ausbotsbetrage von - - - « 257 „ 59 „

l) Die Herstellung neuer Straßen-
geländer in verschiedenen Distanz«

Zeichen an der Kanter Straße,
im Gesammtbetrage von . . 621 ss. 14 kr.

m)Die Beischaffung des pl-o 1^51
erforderlichen neuen Stlaßenbau-
zeuges, im Ausbotsbetrage von 224 „ 2tt

Zusammen . 1 ? 4 3 3 F ^ k 7
Bei der löbl. k. k. Bezirkshauptmannschaft Rad«
mannsdorf den 5. April l851 Vormittag von
9 bis 12 Uhr und nöthigenfalls auch Nachmittag
von 3 bis O Uhr, über nachstehende Bauobjecte,

als:
i») Die Reconstruction der Zioscii/^-Brücke an

der Wurzner Straße, im Aus-
botsbetrage von 333 fl. 18 kr.

k) Die Reconstruction der I^udcux-
Brücke auf eben dieser Straße,
im Ausbotsbetrage von . . 1654 „ 5 N . ,

c) Die Reconstruction der Hudnik-
Brü'cke auf der Wurzner Straße,
imAusbotsbetragevon . . 1299 „ 12 „

ä) Die theilweise Reconstruction und
Conservation der hölzcrnenWald-
Brücke an der Wurzner Straße,
im Gesammt - Ausbotsbetrage
von 447l „ 2 2 „

e) Die Reconstruction eines Durch-
laß-Canals, der mit Holz ein-
gedeckt wird, im Ausbotsbe-
trage von . . . . . . 3 3 l „ 1 9 „

l ) Die Reconstruction einer Stra-
ßenstützmauer im Orte Kronau,
im Ausbotsbetrage von . . . 252 „ 30 „

Ẑ ) Die Reconstruction einer Etra-
ßenstützmauer am Wurzner Ber-
ge, im Anbotsbetrage von . 1UW „ 3 „

l i)Die Herstellung neuer Straßen«
gelander am Winzner-Berge, im
Betrage von 567, , 46 „

Zusammen ^99Ülf l?2U kr.

Unternehmungslustige werden demnach zu die-
sen ^icitationH.-Verhandlungen mit dem Beisatze
eingeladen, daß die dießfalls bestehenden Licita-
tions-Bedingnisse, Baubcschreibungen, Bauplane
und Kostenüderschläge bei dem gefertigten k. k.
Bezirksbauamte täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden und am Tage der Luitalions'Verhand-
lung auch bei den betreffenden k. k. Bezirköhaupt-
mannschaften eingesehen werden können.

I n Modificirung oes §. 10 u. l i der ge-
druckten Llcitationsbedingnisse wird sich die höhere
Ratification des Licitations-Resultates selbst für
den Fall vorbehalten, wenn die Bestbote uncer dem
Ausrufs Preise sind, oder denselben gleichkommen.

Schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen
Stämpel versehen, gehörig abgefaßt und mit dem
bedungenen 5 A Wadium belegt, werden nur vor
Beginne der mündlichen Versteigerung, welche an
den festgesetzten Tagen präcise 9 Uhr Vormittag
beginnt, angenommen, spater einlangende hinge-
gen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirksbauamte Krainburg am
24. März 1U51.

Z. »43. i,. (2) Nr. 282.

Militär-Pserde-Verkauf.
»Bonden zu Gratz aufgelösten Kriegsbrücken-

»Bespannungen wird eine Parthie diensttaug-
licher Zugpferde schweren und leichten Schlages,
»und zwar zu Krainburg am 7. April und zu
»Neustadtl am 12. April d. I - , im öffentlichen
»Licitationswege gegen gleich bare Bezahlung
»hintangegeben werden."

»Wozu Kauflustige hiemit eingeladen sind.«
K .K . Militär-Commando. Laibach am 27.

März l 8 5 l .

Z. 366. (2) Nr. 1316
! E d i c f .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Senoselsch wird
hiermit bekannt gemacht: ^s sey über Ansuchen deö
Herrn Johann PuppiS von Senosetsch, gegen Herrn
^eorg Kollar von 5-cnoselsch, wegmaus dem Urtheile
lltio. 26. Februar 1839, Nr. 1 l9 , schuldigen Capi-
tals pr 230 f l . , ferner 5 fi. 20 sr. an (^erichtsko.
sten und 4" / , Verzugszinsen <:. ». <̂ ., in die executive
Flilbietung der dem Letztern gehörigen, im Grund,
buche der ehemaligen Herrschaft Senosetscy »»t» Urb.
Nr. ^ 2 vorkommenden, gltlchllich aus 1349 fi. 30 kr.

bewertheten ^ Hude nebst '/^ Untersaß gewilligel,
und zu deren ^ornahme drei T.igsayungen am 28.
Apri l , 3 l . Mai und 30. Juni 1851, jedesmal von
9 bis 12 Uhr Vormittags vor ditsem Gerichte mit
dem Beisatze bestimmt worden, daß diese Realitäten
nur bei der ttitlen Feilbietung auch unlcr dem
Schahungswerlhe himangegeben weiden.

D,s Schätzungsprotocoll und der Grundbuchs-
erlracc sind laglich Hieramts cmzusehtn; die Licitations,
Bedingüiffe werden am Tage der ersten Feilbielung
bekannt gemacht.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am 12. März
»851.

ä> 3^ l . (3) Nr. 1213.
E d i c t .

Vor dem k. k. Beziltsgeiichie Laibach I . Sec-
<lon haden alle D'ejenigen, wciche an die Vl.las.
,enschaft der den 3 i . Ia„ner l. I . hierorts verstor.
bcnen Johanna R«dom, als Glaubiger eine Forde-
rung zu stellen haben, zur Anmeldung und Dar-
thuung derselben den 28. Ap,il d. I . Vormittags
um 10 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr An»
meldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
diesen Gläubigern an die Verlasfenschaft, ,yenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
irschöpft würde, kcin wciierer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gcblihrt.

Laidach den 20. März I85>.

Z. 387. (2) Nr. 1401.
E d i c t .

Vom t. k. Bezirksgericht Senosetsch wird hie-
mlt rekaniu gemach!:

ls's habe Herr Valentin Nugoviö ron Ceno^
setsch, wider dle Rech:snlchfo!qer d,s Anton Bugoviö
uon ebenda, die Klage auf Anerkennung des Eigen,
lhumes der im Gruildouche der ehemaligen Herrschaft
Heüosissch 8u!i Urb. '^ir. " ^ « vorkommenden ^
Hübe und sodinige Beiechligung zur Umschreibung
auf scinen Namen eingebracht, worüber d'e Tagsal.'ung
auf den 18. Juni 1851 Vormittags um 9 Uhr hier.
amtö anberaumt wurde.

Hievon werden die diesem Gerickte unbekannten
Rechtsnachfolger des Aiuon Bugovi« mit dem An.
hange m Kenntniß gesetzt, daß zu ihrer Vertheidig
«ung auf thre Gefahr und Kosten ein ^iil-awl- a<I
aelum m Person des Herrn Franz Bostianöiö von
^enojetsch, und daß sie bei der Tagsatzung selbst zu
erscheine:», oder dem edcneiwähnten Vertreter ihre
Rechlsbeh.lfe an die Hand zu geben, oder auch sich
!elbst ei.ien andern Sachwalter zu bestellen und die-
>'em Gerichte namhaft zu machen haben, als sie
widrigenfalls die auf der dießMigen Verbsaumung
entstehenden Folgen sich selbst zuzuschreiben haben

^ werden.
! K. k. Bezirksgericht EenosetO am 15. März
l 8 5 l .

3. 375. (3) Nr. 5715.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planma wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sey über Ansuchen des Michael Tekavo von
Hala, gegen Johann Skere uon Oberslemen, >'n die
ereculive Feilbielung der, dem Letzleln gehörigen,
wegen 137 fl. 43 kr. «. «. «. in Execution gezoge«
nen, im Grundbuche Haast-erg «ul, Rectf. Nr. 915N
und 9 l6 vorkommende,', gerichtlich auf 1548 fi. g««
schätzten Realitäten gewill^et, und seyen zu diesem
Ende diei Feilbietunastermme, auf den 23. April
,85» den '̂ 5 Mal IU5I ur.d den 23. Juni 165Z,
jedesmal F^h " " " ^ bls 12 Uhr in loco der Rea.
Mär mic dem Beliaye angeordnet worden, daß diese
Heali'älen beider drium zeilbleiutig auch unter ihrem
Lchatzunqswerthe hiniangegeben werden wülden.

Das Schähungspsotocoll, die Licitalionsbeding.
„isse uno die Grundbucks - Ertralle können hierge»
'»cdlS eingesehen werden.

K. k. H^ilkß.-Heiicht Planina am 2^. Oct. I850.

Z. 3?^ (3) Nr. 6960?
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte haben alle Die.
jenigen, welche an der Verlassenschaft des den 20.
Mai 1845 verstorbenen Hübleis Jacob Meden, von
Teuschek Nr. 12, als Glaubigel' einen Anspruch i« stellen
haben, zur Anmeldung und Darthuung ihrer Forderun-
gen den 3. Mai 1851, Fmh 9 Ilhr zu erscheinen, oder
bis dahin ihre AnmelduligSgesliche schriftlich zu überrei-
chen, widligens den Herren Gläubigern an der Ve^
lassei'schaft, wen,, sie durch die Bezahlung der a„ge">".
beten Foderungen erschöpft winde, kein weitercr " " :
spruch zugestanden werden könnte, als insof""? 'h"en
ein Pfandrecht gebührt. . / > < . , °

K. k. Bezirksgericht Plamna den l i . ^cr. ,850.

Z. 373. (3) . ^ l . 7242.
E d » c t

zur E inbe ru fung der V erlassenschaftS«
Oläub iqe r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben alle
Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des den
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L. September 1850 verstorbenen Hüblcrs Peler >lv>-
^>! von Märtensdüch 3n'. 32, als Gläudiger eiüc
Forderung zu stellen haden, ;ur Anmeldung u^d Dai-
thuuiig de'selben, den 2^, April 185l Früh 9 Uhr zu
erscheinen. oder bis dahm ihr Anmeldungsgesuch schrift-
lich zu überreichcn, nndngens diesen ^laublgern a„
die Verlassenschaft, wenn sie durch d,e Bezahlung
der angemeldeten Forderungen er,chopft wurde, kc>n
w^iierer Anspruch zustande, als insofern lhnen cui
Pfandrecht gebuhlt. ^ , . ^ ,

K. k. Bezirksge,lcht Pl^nlna am 2 l . December
1850.

?. 3ii9. l3) Nr. 809,
E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgenchle Scisenberg wi>d
hiemit bekannt gemacht:

Es sey von ditsem Genchse über d^s Ansuchen
des Herrn Johann Schusterschüsch von Veich 9lr. ̂ i,
g«'gen die (sdeleule Herrn Joseph und Frau M.nia
Plus von Seifend erg Nr. i l ^ , w?gei, auK oem
gerichtlichen Vergleiche ll<!li. 22. April »850 Nr.
676 schuldigen 86 fi. 6 tr. M . M . c. e. »., in die
creculive öffcnttiche Versteigerung der den lletztcül
gehöligen, im Grundbucke der vormaligen He,rschafl
Scisenberg «u!, Rctf. Nr. l 5 l vorkommenden hal-
ben Hübe in Seisenberg (3onsc. Nr. 1 !2 im gericht-
lich erhobenen Sckä'hungsweltlie von 550 fl. M M .

gewilliget, und seyen zur Vornahme derselben vo?
diesem Gcnchie die Feilbictungs-Tagsatzungcn auf
den 5. M.n , auf den 2. Juni und auf den 3. Jul i
l. I . angedeuteten Feilbietunq, bei allenfalls nicht
erzieltem oder überbotencm Sckätzunpswerthe auch
untes demselben an den Meistbietenden wird hmtari'
gegeben werden.

Die Licilationßbedingnisse, das Schäyungsplolo-
<oll und der Gi'u>ldbuchscr,cra<t können bei diesem
GniHle in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. s. Bezirksgericht Seisenberg am l0. März I8? l .
Der'k. f. Bezirks'Richter:

L a u r i i-.

Z. 330. (5)

A n z e i g e .
Gefertigter gibt sich hiemit die Ehre ergebenst anzuzeigen, daß er ein großes Sor-

timent von auf neueste Art uno Fa< on verfertigten Sonnenschirme», so wie auch von
verschiedenen Seiden-und Bannuvol l Regenschirmen, Reise-, Rawer-, Stock-
und Sprung ^Schirmen am Lager habe, so wic auch verschiedenartige Frühjahrs
Fächer, womit er sich dem ̂ . I ' . verehrten Publ ikum bestens anempfiehlt.

Auch übernimmt er das Ueberziehcn mit bei ihm im Lager befindlichen verschie-
denartigen Sto f fen , Fransen u s w., Ropariren uw Ointauschen der P a -
rapluis und verspricht prompte und möglichst billige Bedienung.

Laibach am 18. März l«5l.
8. Mitnsch,

Sonnen-und Regenschirm-Erzeuger ani Hauptsatz
Nr. 235, für Seiden-, Sonn^ u. Regenschirme,

im lten Stock.

Z. 395. (I)

Die gräflich

Wllldstcm «'» Anlchcns - Lost,
welche auf 94 Hauptgewinne

vo C M fi »»««» «K»»« «V»»» — K K»O» — R»«<m bis zur
mindesten, jedoch sichern Prämie von fl. g « E . M . spielen, kommen am

t Z .M i d . I . zur 7""BcrlosNz.
D e r Hauptgewinn v« dieser ««̂ 05.̂  U ft. ^A.^OO in E M .

Weitere Verlosungen finden S ta t t :
Am 15- October d. I . , 15. Jänner, 15. April u" ,5. Juli i«52,

mithin von 3 zu 3 Monaten eine Verlosting.
Diele so ungewöhnlich schnell auf einander folgenden Verlosungen (es werden dabei f l . V K . O O t z D G . M

in Haupttreffern gewonnen) und zwar:

fl. 35.000 am 16. Juli d. A ,
„ 15.000 „ 15. October d. A ,
„ 30.000 „ 15. Jänner 1853,
„ 10.000 „ 15. April 1853,

dann o.e «.e.en " 35.000 „ 15. Jul i 1853,
Aulehens Vn"d ausc i^e i^^ .^ " " ^ ^ weiteren Gewinne, und die unter allen Eventualitäten garantirte Sicherheit dieses
gräflich Waldstcin'schen Lo,e k u l ^ " ^ ^ ^ die allgemein anerkannt, sich auch durch die fortwährende Steigerung oes Courses der

noch bemertt, da/jeder^Gewinn^ angebahnt ist, so ist deren Eln- und Verkauf möglichst erleichtert; und wird
' " " " ' Verlangen gleich nach der Ziehung, gegen Abzug des üblichen Sconto bel Herrn

b«^e.,.wird Simon G. Sinn
D>° «erlösten Nummern we.den nach jeder Ziehung öste„.,ich bekannt gemacht.

« ? ^ . . r 3 ' ^ N l ^ dic weitere An;eige hier bei, daß wir wie bisher den G i n - u. Nee«

Ucber jede beliebige Anfrage wird bereitwilligst Auskunft ertheilt.

D. Zinner 8 Gomp. in Wie».
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Z. 371. (3) Nr. 6585.

E d i c t .
Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben

alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
ten 3. März 1649 verstorbenen Glundbesitzers Franz
Nagode von Hothedt'sckitz Nr. 15, als Glaubigel
eine Forderung zu stillen haben, zur Anmeldung
und Darthuung derselben den IZ. April 185« Früh
um 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihre An-
Meldungsgesuche schriftlich zu überreichen, widrigens
diesen Gläubigern, wenn sie durch die Gezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weilerer Anspruch zustande, als insoferne ihnen
lin Pfandrcchl gebührt.

K. k. Bezirksgericht Planina den 30. Nov. 1650.

Z. 368. (3) Nr 1232.
E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht Guikfeld macht bekannt:
Es sey die mit dem dießgerichtlichen Bescheide vom
16. Jänner l . I . ^Z . >07, bewilligte executive Feilbietung
auf Anlangen der Executions - Führei-mn Maria Dra-
goma, <ls pi-368. 22. d. M. , Z. !232, sistilt woiden.

Gurkfeld am 24. März 165 l .
Der k. k. Bezirks-Richter:

Schne l le r .

Z. 374. (3) N l . 666».

E d i c s .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird

bekannt gegeben:
Es sey über das Einschreiten des Lukas Iemr

von Grachovo, die Nelicitalion der im Executions-
wege am 4. Juli 1848 um 1501 fl. veräußerten,
im Grundbuche Haasberg lwl, Rltf. Nr. 7 l l ) vor-
kommenden , von Maria Nemigar erstandenen Halb»
hübe zu Grachouo, wegen nicht zugehaltenen Li^ita-
tionsbtdingnissen bewilliget, und zu deren Vornahme
die einzige Tagsatzung auf dcn 25. April l 85 l
Früh um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Bemerken anberaumt worden, daß die Realität auch
unter dem Ausrufspreise werde hintangegeben weiden.

Das Schatzungsprotocoll, d,e Licitalionsbe»
dingnisse und der Glundduchseflract können hierge'
tichis in den Amtsstunden eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Planina den 4. Dec. 1850.

Z. 372. (3) Nr. 5422.
E d i c t .

Vor dem Bezirksgerichte Planina haben alle Die
jemgen, welche an die Verlassenschafr des im Sep.
tember 18^9 verstorbenen Anton Schniderschitsch von
Zilknitz Nr. 190 als Gläubiger eine Förde« ung zu stel-
len haben, zur ?lnmeldung und Darthuung derselben den
^9. April 1s5l Früh 9 Uhr hic>ger,chtS zu erscheilien,
oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich ^
überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die Vev.
lassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein weiterer An-
spruch zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

K. k. Bezirksgericht Planina am !2 . October 1850

Z. 33». (2)

Wohnung zu vermuthen.
I m Hause Nr. 187, am Rann, sind nach

stehende Wohnungen zu vergeben und zu Georgi
zu beziehen:

I . I m 2. Stocke eine Wohnung mit 5 Zimmern,
Küche, doppelter Speis , Dachkammer, Holzlege.

II. I m nämlichen Stockwerke: 3 Zimmer mit
einer Holzlege.

U I . Ebener Erde: 3 Zimmer, Küche und Holz-
lege; auch könnte diese Localitat zu einem Ver-
kaufsgewölbe hergerichtet werden.

IV . Ein Magazin.
Das Nähere erfährt man im I . Stocke daselbst,

am sichersten um 8 Uhr früh. ^

Z. 336. (2)
Agenten - Gesuch.

^ 3u einem Geschäfte, welches 4 0 ^ sicher ge-
wahrt, werden strenge, rechtliche und pünktliche
Agenten fttsu^t. Anfragen crditttt man sich
tl-gnco unter Chiff«r I?. 5.. L (^omp. Zwönltz
in Sachsen.

Z. 377. (3) ^ ^ '

A n n o n c e .
Unterzeichnete übernimmt Stroh- und Roß-

haarhütte zum Waschen und Modernisiren, und
empfiehlt sich dafür bei prompter, schneller und
billiger Bedienung zu zahlreichen geneigten Auf-
trägen. . „

F a n l L a n g e r ,
Lingergasse Nt. 27«.

Z. 379. (3) ^ "

I n dem Mode-Salon der Unterfertigten ist so even eine frische Senduna des
Neuesten und Elegantesten der jetzigen S a l s o n an Seiden, S t roh- und Roß-
Haar-Huten, an allen Gattungen Putz- und Neglige-Häubchen, Coifiren, Chemi-
ßetten, Blumen, Sonnenschirmen, Roßhaar-Röcken, Bändern:c., nach den letzlen
Pariser- und Wiener Journalen so eben angekommen, was hiemit den hochaeebr-
ten Damen zu den bllllgsten Preisen ergebenst empfiehlt ^ u r r y r

Maria Kliuger.

»rf Igiiaz ¥. Kleimiiayi- «fc Fcdor Baiiilier^
sind nachfolgende B l a n q n e t t e n zu haben:

Für die k. k. ;
Hauptindex über alle eingelangten Acten, . . . . . h ^ «H^H 3« kr
Gemeindebürger-Wahllisten Nr . 1 und 2 . . . . ' ^ ^.»
Gemeindebürger-Stimmlisten , / 3 >> " 4 8 "
Gestionsprotocolle . . . . . , " /,» "

Für die k. k. Steuerämter:
Ausweis über im Grundsteuerobjecte aufgenommene Aenderungen . das Buch 35 ^
Journal der bet der Steuerumlegung zu berücksichtigenden Aenderun-

gen in den Ansätzen des Hauptbuches des Besitzstandes . >> » 36 »
Journal zur Aufnahme der zu berücksichtigenden Aenderungen in den

Ansätzen des Verzeichnisses der Hauser-Classensteuer . . » » 36
Summarische Wiederholung des Catastralverzeichnisses zur Classi-

fication der Wohngebäude . . . . Kopfbögen » » 48 »
Ein stoß bögen » » 36 »

Steuereinzahlungs-Journal » » 36 »
Steuer - Bücheln das Stück 4 »
Vcranderungs - Ausweis über zur Berücksichtigung angezeigte Aen-

derungen im Objecte des Grundertrages . das Buch 3ß ^
„ » über zur Berücksichtigung angezeigte Aen-

derungen im Objecte der Häuser-Classensteuer . » ^ 4g ^
Verzeichniß der zur Berichtigung eingetr. Aenderungen im Steuerobjecte >, „ 3^ ^

» » Berücksichtigung „ . " >' » . » „ 36 »
^ » der i n der S t e u c r g e m e m d e zur V e r l c h t l g u n g v o r -

gekommenen G r u n d t h e i l u n g e n . . . . » ^
al le r H ä u s e r der S t e u e r g e m e i n d e n . . . . » "> 3 « "

Für die k. k. Gerichte:
Zustellungsbögen m Quart auf sch öne m K a n z l e i p a p i e r , . . . das Buch 24 kr
Zustcllungsbögen in Folio „ ^ . . . » „ 24 >
Sterbregister „ ^ . . . » > , 24 .
Postausgabspu-rnal ,> ,> . . . » „ 24 «
Todfallsaufnahme », >, . . . » >> 24 ,,
Vormundschaftsdecrete >, » . . . » >, 24 »
Edict zur Einberufung der Verlassenschaftsgläubiger . . . » » 24 »
Vorladung von Zeugen und Schuld igen, in slovemscher Sprache . . » » 24 »
Zeugenvorladungen . . . . St ra fproz. Ordn . Form. X l l I . . . „ » 24 »
Wiederholte Zeugenvorladung . » „ X U 2 . . . » » 24 »
Verhängung der Gewstrafen . „ » X l l 3. . . » » 24 »
Vorführungsbefehl . . . . » » X U 4. . . » » 24 »
Vorladungsbefehl . . . . .. » X U I I . . . „ » 24 »
Ladung . . . . . . ^ „ X U l 2. . . v » 24 »
Verhaftungsbefehl . . . . » » X V . - » » 24 »
Vorladung zur Hauptverhandlung » » X X U 4. - - » » 24 »

» des Angeklagten » » X X U « - - » » 24 »
» der Zeugen » » X X U d . . » » 24 »

Vorladungsliste >, » X ^ l l Beilage 1 » » 24 »
Vorladungsbefehl >> » X . ^ >> 2 » >> 24 »
Pupillartabellen auf Median - Concept . . - - ' ' » » » 45 »
Taxnoten in Octav auf Groß-Median Concept - « < . . » » 5l> „
Einreichungs-Protocollsbögen auf Real-Concept . . . . . » » 5N „
Register zum Emreichungsprotocoll - - ' ' < . . » » 5U »

Für die hachumrdige Geistlichkeit:
Ausweis über die monatlich eintretenden Sterbfälle, auf schönem Kanzleipapier . 24 kr.

Die Blanquctten sind nach den gesetzlich vorgeschriebenen Mustern, und unter der Revi-
sion fachkundiger Männer aufgelegt worden. Bei Abnahme von mindestens eines Rießes von einer
Sorte, findet ein ermäßigter Preis Statt .

Unter Einem empfiehlt sich die bedeutend erweiterte

IgnG v. K le inmayrH Fedor Vamberg'sche Buchdruckern
zur Anfertigung von Rechnungen, Facturen, Contocurrents, Frachtbriefen, Coursblättern, Preis-
Couranten, T rau- und Sterbeparten, Programmen, Strazzen, Hauptbüchern, allen Arten Tabel-
len, Speis- und Weintarifen lc. lc. Es wird ihr eifrigstes Streben seyn, durch elegante, ge-
schmackvolle Ausstattung, Correctheit, reinen scharfen Druck allen Wünschen und Anforderungen
der t>. ^ . Herren Besteller zu entsprechen, und eben so durch Billigkeit und schnelle Effectuirung
der Aufträge deren Zufriedenheit zu erwerben und zu sichern.

Sie ist in den Stand gesetzt, alle Aufträge auf

Journale, Broschüren und Werke
in deu tsche r und s loven i schc r S p r a c h e , so wie in anderen Sprachen sogleich zu überneh-
men, und garantirt prompte Lieferung, Correctheit, reinen Druck und strenges Einhalten der
eingegangenen Verbindlichkeiten.


